
Stadt Wipperfürth V/2010/664 
Der Bürgermeister 
 

 
BM - Bürgermeister 
 
 
 
 
Beschwerde über die Arbeit in Fachausschüssen, 
Beschwerde über zeitverzögernde Behandlung und Bearbeitung einer Dienstauf-
sichtsbeschwerde, 
Sofortmaßnahmen gegen Verkehrsstaus durch kostengünstige Behelfslösungen 
ab 1.5. 2011, zumindest probeweise 
 
Gremium Status Datum Beschlussqualität 
Stadtrat Ö 14.12.2010 Entscheidung 
 
Beschlussentwurf: 
 
Die beiden Beschwerden nimmt der Rat zur Kenntnis. 
 
Der Rat behält sich nach wie vor das Recht vor, Entscheidungen auf der Grundlage von 
für ihn nachvollziehbaren Begründungen durch die Verwaltung auch ohne Wortmeldun-
gen zu treffen und weist die erste Beschwerde mit Nachdruck zurück, dies auch im Na-
men seiner Ausschüsse. 
 
Die Einwohneranregung wird zur weiteren Beratung an den Ausschuss für Stadtent-
wicklung und Umwelt überwiesen. 
 
 
Finanzielle Auswirkungen:    - keine - 
 
Demografische Auswirkungen:   - keine - 
 
 
 
Begründung: 
 
Für die Erledigung von Anregungen und Beschwerden bestimmt der Rat gemäß § 6 
Abs. 1 der Hauptsatzung den jeweils zuständigen Fachausschuss. Soweit bezüglich der 
Anregung zu Sofortmaßnahmen gegen Verkehrsstaus überhaupt die Politik und nicht 
der Bürgermeister und / oder andere Behörden, etwa die unterschiedlichen Straßenbau-
lastträger, Entscheidungen treffen können, kann bei der Komplexität der Thematik nicht 
ad hoc beurteilt werden 
 
 
 
Anlage: 
Einwohnerbeschwerden/ -anregung 


